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Stadt Gladbeck Gladbeck, 17.01.2014  

 Vorlage Nr. 14/0063  

Federf. Stadtamt: Stadtamt 10 - Gleichstellungsstelle  

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Ausschuss für integrierte                

Innenstadtentwicklung 

Bürgermeister Roland Kenntnisnahme 04.02.2014 5 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Beteiligung der Gleichstellungsstelle am Werkstattverfahren 

“Neugestaltung ZOB Oberhof“ im Rahmen des Projektes Stadtmitte Gladbeck  

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Sensibilisierung und Implementierung des Gleich-

berechtigungsgedankens in das Projekt „Stadtmitte Gladbeck“ hat die Gleichstellungsbe-

auftragte, mit fachlicher Unterstützung durch Frau Doris Reich vom Büro Raum Planung 

Dortmund, einen Flyer für die allgemeine Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern sowie 

ergänzend eine ausführliche Handreichung für Fachleute aus der Stadtplanung/-entwick-

lung, Politik und Verwaltung aufgelegt. 

 

Diese Materialien wurden an unterschiedlichen Orten ausgelegt, diversen Verbänden, Ver-

einen, Schulen und sonst. Einrichtungen zur Verfügung gestellt, allen Interessierten in   

Gladbeck zur Kenntnis gegeben. Der Flyer und insbesondere die Handreichung wurden 

auch außerhalb Gladbecks von der Fachöffentlichkeit, den Gleichstellungsstellen in NRW 

und bundesweit nachgefragt.  

 

Um exemplarisch die Implementierung von Gender Mainstreaming in einem konkreten 

Teilbereich als Prozess durchzuführen, bot sich die Mitwirkung beim Werkstattverfahren 

„Neugestaltung ZOB Oberhof“ an. 

 

Im Ausschuss werden Ergebnisse und Vorschläge für die zukünftige Umsetzung von    

Gender Mainstreaming in Stadtentwicklungsprozesse vorgestellt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für integrierte Innenstadtentwicklung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

 

 

 

 

 Ulrich Roland 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


